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Ein Dorf! Ein Fest!
Am 4. September beginnt das 2. Stoober Dorffest



"Ihre Meinung ist uns wichtig".
Unter diesem Motto starten wir für
Sie eine Umfrage, in der wir Sie
bitten uns Ihre Meinung über un-
sere Arbeit und unsere Gemeinde
mitzuteilen. Die Firma CAS Me-
dia aus Siegendorf hat einen Fra-
genkatalog erstellt und wird die
abgegebenen Daten auswerten. 
Diese Aktion soll nicht einmalig,
sondern einmal jährlich durchge-
führt werden. Natürlich versucht
unser Gemeindeteam immer das
Beste für Sie zu geben. Aber was
zählt das, wenn Sie, denen unsere
Bemühungen gelten, unsere Arbeit
nicht bewerten. Daher ist es uns
wichtig, dass Sie uns ihre Vorstel-
lungen und Wünsche mitteilen,
um unsere Leistungen für Sie zu
verbessern.
Die Fragen sollten objektiv und
ohne Vorurteile beantwortet wer-
den, um eine größtmögliche Wir-
kung zu erzielen und unser Ge-
meindeleben gemeinsam noch an-
genehmer und in ihrem Sinne zu
gestalten. Denn ich bin der Mei-
nung, dass man die Bürger nicht
nur vor Wahlen um ihre Meinung
fragt, sondern dass sie immer am
Gemeindeleben mitentscheiden
sollen.
Im Foyer des Gemeindeamtes be-
steht die Möglichkeit, die ausge-
füllten Fragebögen anonym in ei-
ner Wahlurne abzugeben. Mit der
Bitte um rege Teilnahme und mit
Dank für Ihre Bemühungen ver-
bleibe ich mit freundlichen
Grüßen Euer

Bruno Stutzenstein

Liebe 
Stooberinnen!
Liebe 
Stoober!
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Beim Hochwasserrückhalte-
becken wurde ein Grund-

stück von Frau Annemarie Rie-
der angekauft.

Ein Mietvertrag
über die Vermie-
tung der Woh-
nung im Haus
Hauptstraße 71
wurde mit Anna
Albrecht abge-
schlossen.

Für die kom-
menden 2 Jahre
wurde im Sinne
des Österreichi-
schen Stabilitätspaktes ein mit-
telfristiger Finanzplan beschlos-
sen.

Die Herstellung der Außenfassa-
de samt Spenglerarbeiten am Ge-
bäude Hauptstraße 71 wurde an
den Billigstbieter - Fa. Pfnier -
vergeben (26.769 Euro exkl.
MWSt.).

Die Liegenschaft Ponhut 15
(Dietz) wurde von der Gemeinde
um 17.000 Euro beim Bezirksge-
richt Oberpullendorf ersteigert.

Die Straßenbezeichnung beim
Gh. Silvia Boross wurde offiziell
in "Westend" umgeändert.

Für die Errichtung eines Regen-
wasserkanals für die künftige
Ableitung der Niederschlags-
wässer beim Graben bei der
Hauptschule wurde ein Dienst-
barkeitsvertrag abgeschlossen. 

Diverse Grundstücksänderungen
(Widmungsänderung im Marien-
grund Fam. Rother, Aufsan-

dungserklärung Noplerstraße
Fam. Krug bzw. Teilungsplanän-
derung Am Anger Fam. Köppel)
wurden ebenfalls beschlossen.

Sämtliche Tagesordnungspunkte
wurde einstimmig beschlossen.

Hauptstraße 71 hat eine weitere Mieterin

Aus der Gemeinderats-
sitzung vom 29. Juni 2004

Wir trauern um
Gerhard Rauch

Der Familienvater hat seit 1980
als Lehrer an der Stoober
Hauptschule gewirkt und hat
aktiv am Gesellschaftsleben in
Stoob teilgenommen. Unter an-
derem hat der begeisterte Na-
turliebhaber seine Dienste viele
Jahre dem Verschönerungsver-
ein Stoob zur Verfügung ge-
stellt, dem er auch einige Jahre
als Obmann vorstand. Am 14.
Juni verstarb Gerhard Rauch
im 50. Lebensjahr. Wir werden
ihm ein ehrendes Andenken be-
wahren.
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manden auf dem Trockenem sit-
zen und auch die gesponserte Ei-
erspeis' war sehr köstlich. 
Das Töpfermuseum soll nun suk-
zessive erweitert und mit Aus-
stellungsstücken bereichert wer-
den. In den wenigen Wochen seit
der Eröffnung hielten bereits
zahlreiche Busse, um dem Muse-
um einen Besuch abzustatten.
Somit ist bereits in kürzester Zeit
die Richtigkeit dieses Projekts
bestätigt. 
Ein großes Dankeschön an die
zahlreichen Helfer und Organi-
satoren für die Verwirklichung
dieses Schmuckstückes alter
Stoober Töpferzunft.

Am 5. Juni wurde das alte
Töpfermuseum im Hof

der Raika wiedereröffnet. 
Das Festprogramm begann mit
einer humorigen Rede von Franz
Schrödl  - der mit eindrucksvol-
len Geschichten zur Töpferzunft
und der Entwicklung der Kera-
mik die Besucher unterhielt - ehe
Bürgermeister Bruno Stutzen-
stein und Landesrat Dr. Peter Re-
zar das Töpfermuseum eröffne-
ten. 
In dem schmucken Häuschen
wurde auf einer alten Fußscheibe
getöpfert, Kinder modellierten
mit Ton, die Besucher konnten
Stoober Keramik bewundern und
einen alten Schwarz-Weiß-Film
aus den 50er Jahren sehen.
Im Garten wurden Keramikpro-

dukte in verschiedenen Brennö-
fen hergestellt. Keramikschüler
und Stoober Keramiker beheiz-
ten einen Rakuofen, einen Rö-
merofen und auch - was beson-
ders beeindruckend war - den

großen, alten Bren-
nofen. 
Trotz des regneri-
schen Wetters ka-
men den ganzen
Tag über hunderte
Gäste aus Nah und
Fern. Die Bewir-
tung von 4 Stoober
Gastwirten (Sand-
ra, Karin, Pepi und
Helmut) ließ nie-

Alter Brennofen begeisterte bei 
Töpfermuseumseröffnung

Bundespräsidentenwahl vom 25. April 2004 
Wahlberechtigt 1082  
Abgegebene Stimmen 937  
Gültige Stimmen 908  
Ungültige Stimmen  29  
Dr. Heinz Fischer 570 (62,8 %) 
Dr. Benita Ferrero-Waldner 338 (37,2 %) 

EU-Wahlen vom 13. Juni 2004 
Walberechtigt 1083  
Abgegebene Stimmen 701  
Gültige Stimmen 685  
Ungültige Stimmen  16  
SPÖ  363 (53 %) 
ÖVP  167 (24,4 %) 
FPÖ 19 (2,8 %) 
Grüne  34 (5 %) 
Linke  2 (0,3 %) 
Martin 100 (14,6 %) 

Wahlergebnisse in Stoob
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Eine Großveranstaltung in Stoob

Der traditionelle Maiaufmarsch am 1. Mai fand heuer in Stoob
statt. Da ja am selben Tag auch die EU-Osterweiterung im ganzen
Land feierlich begangen wurde, hatten einige der Ehrengäste Ter-
minschwierigkeiten. Landeshauptmann Hans Niessl ließ sich sei-
nen Besuch in Stoob aber trotzdem nicht nehmen und wurde extra

mit einem Hubschrauber eingeflogen. Da ausnahmsweise an diesem Tag auch das Wetter passte, stand so-
mit einer erfolgreichen Veranstaltung nichts mehr im Wege und Stoob und sein neuer Hauptplatz konnten
sich den hunderten Besuchern von ihrer besten Seite präsentieren.

Führerschein für
Computer

Neben dem normalen Lern-
stoff haben acht SchülerInnen
der Hauptschule Stoob im De-
zember 2003 mit der ersten
Prüfung für den Europäischen
Computerführerschein begon-
nen. Viktoria Engelmann,
Martin Farkas, Patrick Faze-
kas, Tanja Halbarth, Nina Leit-
ner, Kurt Rathmanner, Roman
Schunerits und Martin Wuko-
vits haben kürzlich den Kurs
European Computer Driving
Licence (Modul 3, MS Word)
erfolgreich beendet.

Kampf dem Frost-
spinner im Biri

Der Frostspinner befällt Obst-
bäume, aber auch Eichen, Bu-
chen und Ahorn. Auch die
Obstbäume im Biri sind von
diesen tierischen Schädlingen
betroffen und zur Bekämpfung
sollten ab September Leimrin-
ge befestigt werden, damit der
Befall wieder eingedämmt
wird. Die Kosten pro Leimring
(3,5 m lang) betragen 5,25 Eu-
ro. Bitte geben Sie am Ge-
meindeamt Ihren Auftrag be-
kannt, damit eine Sammelbe-
stellung gemacht werden kann.

Berufsorientierung
im BUZ Neutal

Anfang Juni nahmen 36 Schü-
lerInnen der 3. und 4. Klasse
der Hauptschule an Berufsori-
entierungstagen im BUZ
Neutal teil. Die SchülerInnen
arbeiteten unter Anleitung von
erfahrenen Werkmeistern je-
weils einen Tag in der Metall-
werkstätte und in der Elektro-
werkstätte. Sie wurden über
offene Lehrstellen und Verhal-
ten bei Vorstellungsgesprächen
informiert. Insgesamt sehr pra-
xisorientierte Tage im BUZ
Neutal. 
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Am Samstag, dem 4. und
Sonntag dem 5. Septem-

ber ist es wieder soweit. Nach
dem, trotz extrem schlechten
Wetters, sehr erfolgreichen 1.
Stoober Dorffest soll dieser
Event heuer natürlich erneut
stattfinden. 

Mit der Eröffnung des Kunst-
handwerkmarktes wird am
Samstagvormittag in das Zwei-
Tagesprogramm gestartet. Mit
musikalischer Unterhaltung von

den Grenz-
landvagabun-
den sowie
dem Kinder-
programm
und einigen
Showeinlagen
wird zu den
verschiedenen
Schmankerl-
ständen einge-
laden. Am
Abend treten
auch heuer
wieder die Buchgrabler auf. Bei
hoffentlich schönem Wetter soll
das Programm bis in die Nacht
hinein andauern. 
Für manche möglicherweise so-
gar bis zur "Guten Morgen Wan-
derung" mit Karl Kanitsch, die
schon früh am Sonntagmorgen
startet. Anschließend gibt's
natürlich einen anständigen
Frühschoppen und danach haben
die Schmankerl- und Hand-
werksstände bis in den Nachmit-
tag hinein für Sie geöffnet.
ALLE sind herzlich eingeladen!

Das 2. Dorffest

Russische Folklore
Ein beein-
druckendes
Konzert gab
im April ein
russisches Fol-
kloreensemble
bei herrlichem
Sonnenschein
im Pausenhof
der Hauptschule. Typisch russische Instrumente
wurden vorgestellt und erklärt und konnten von
"mutigen" Schülern auch ausprobiert werden.
Zuletzt konzertierten Schüler und Künstler sogar
gemeinsam und begeisterten das Publikum.

Andersentag
"Lesen -
Vortragen -
Darstellen -
sich als Per-
sönlichkeit
präsentie-
ren" - dies
alles übten
die Schüler
der Hauptschule Stoob bei einer Leseveranstal-
tung am 30. April. Anlässlich des Lesemonats,
der unter dem Motto "Schüler lesen für Schüler"
stand, zeigten die jungen Leseratten ihre Vor-
tragskünste und schauspielerischen Talente. 

Im Vorjahr waren wir alle von
der Organisation und den zahl-
reichen, freiwilligen Mithelfern
begeistert - nur das Wetter
machte uns einen Strich durch
die Rechnung. Heuer wollen
wir das Ganze wiederholen -
nur: das Wetter sollte diesmal
hoffentlich auch mitspielen. Al-
so pack' ma's an. Wir laden
jetzt schon alle Stooberinnen
und Stoober ein teilzunehmen
und vorbeizukommen. 
Ihre DorffestveranstalterKarl Kanitsch und Pepi Sturm

kommen zur Wanderung

Sepp Gmasz und die Buchgrabler werden aufspielen
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Die vierte Klasse der Haupt-
schule Stoob verabschiedete
sich bei der Schulschlussfei-
er vor zahlreich erschiene-
nem Publikum. Mit einer Po-
werpointpräsentation ließ
man die Highlights der ver-
gangenen 4 Jahre Revue pas-
sieren. Aufgelockert wurde

die Abschiedsfeier durch
Tänze sowie selbst geschrie-
bene Sketches über die
Hauptschulzeit. 
Acht SchülerInnen beende-
ten mit einem ausgezeichne-
ten Erfolg und fünf mit gut-
em Erfolg ihre Hauptschul-
zeit. Das sind immerhin
mehr als 50 Prozent, ein
wahrlich stolzes Ergebnis.

Abschlussklasse feierte

Acht ausgezeichnete Schüler

In der Landesfachschule für
Keramik und Ofenbau gab es

heuer gleich zwei Abschlussaus-
stellungen. Sowohl die 4. Klasse
der Fachschule, als auch die Ab-
schlussklasse des Kolleg für De-
sign präsentierten keramisches

Kunsthandwerk,
Zeichnungen, Skulp-
turen und Lichtob-
jekte. Besonders be-
eindruckend waren
auch die Kachelöfen
in japanischem Stil.
Bei der Eröffnung
waren neben den El-
tern und Verwandten
der Schüler auch
zahlreiche Promi-
nente anwesend. Un-
ter anderem Landes-

rätin Mag. Michaela Re-
setar und Landeshaupt-
mann-Stv. Mag. Franz
Steindl, der von Schul-
leiterin Prof. OstR DI
Maria Waranits ein Geschenk er-
hielt (siehe Foto links).

Am 25. Mai machten sich 38
SchülerInnen der Hauptschule
mit ihren Klassenvorständen Re-
nate Janits und Edith Rauch in
die Bundeshauptstadt auf. Nach-
dem man im Herbst auf den Spu-
ren des Mittelalters wandelte,
stand diesmal das barocke Wien

auf dem Programm. Am Beispiel
der Karlskirche und der Anlage
Schönbrunn wurde das barocke
Lebensgefühl nachempfunden.
Einen gemütlichen und lustigen
Ausklang gab es bei Pandas und
Co. im Tiergarten Schönbrunn.

Abschlussausstellung

Tanz zum Schulabschluss

Exkursion ins 
barocke Wien



Suchtprävention in Hauptschule
Für einige
Wochen
stand für die
SchülerInnen
der 4. Klasse
im Biologie-
und Deutsch-
unterricht
Suchtpräven-
tion im Vor-

dergrund. In Diskussionen und Workshops wurde
über Drogenmissbrauch diskutiert, um die Schü-
lerInnen auf die Gefahren des Drogenkonsums
aufmerksam zu machen. Zu diesem Thema hat
auch Herr Fliegenschnee einen interessanten Vor-
trag gehalten und mit den SchülerInnen dieses
Problem aufgearbeitet.

Wir halten unsere Schule rein
Am letzten
Schultag
vor Ostern
schwärm-
ten alle
SchülerIn-
nen und
LehrerIn-
nen aus,
um das
Schul-
gelände
vom Unrat zu säubern. Mehrere Müllsäcke wur-
den dabei gefüllt. "Bei dieser Aktion wird einem
erst bewusst, wie oft man gedankenlos etwas
wegschmeißt und wie viel Müll so unnötig zu-
stande kommt", so der Tenor vieler Schüler. 
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Wandertag
Am 14. Juni waren die Kinder-
gartenkinder beim Wandertag
sportlich unterwegs. Am Ten-
nisplatz grillten die beiden
"Grillopas" Franz Herbst und
Ernst Köppel. Und Herr Igler
aus Haschendorf chauffierte
die Kinder mit der Kutsche
über den Hotter.

Ausflug
Beim Kindergartenausflug am
23. Juni nahmen alle 3 Grup-
pen teil. Auf Schloss Lacken-
bach wurde die Ausstellung
"Der Natur auf der Spur" be-
sucht. Für die Kinder war dies
ein großes Ereignis und mach-
te sichtlich Spaß.

Kindergarten
unterwegs
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Helmut Sturm
ARBÖ-Obmann
Der ARBÖ Orts-
klub Stoob lud
am 15. Mai zur
Hauptversammlung ins Cafe-
Plitzerl. Helmut Sturm wurde als
Obmann bestätigt. 

Karl Larnhof bleibt ebenfalls
Obmann der Pensionisten
Der Pensionistenverband lud sei-
ne Mitglieder am 16. Mai ins Gh.
Stooberhof. Im Beisein von Lan-
desvorsitzenden BR a.D. Johann
Grillenberger und Bezirksob-

mann Anton Kerschbaum wurde
Karl Larnhof zum Obmann wie-
dergewählt.

ARBÖ-Wanderer trotzten Regen
Eine Woche lang haben die Me-
teorologen bereits "Weltunter-
gangswetter" prognostiziert. Mit
Einsatz und Fleiß wurde jedoch
eine verkürzte Wanderstrecke
von den Vereinsmitgliedern aus-
gesteckt und so folgten doch
noch ein paar hundert Wanderer -
trotz des regnerischen Wetters -
der Einladung oder besuchten ei-
ne der drei Labstellen.

Bereits 6. Waldgassenfest
Die Krätzlfeste erfreuen sich in
Stoob seit ein paar Jahren großer
Beliebtheit. Eines der ersten war

das Waldgassenfest, das heuer
bereits zum 6.
Mal, vor allem
von den Familien
Keresztesi und
Horvath, ausge-
richtet wurde.
Trotz zeitweiliger
Regengüsse nah-
men fast alle
Waldgassler an
dem perfekt orga-
nisierten Fest teil

und aßen, tranken und tanzten
bis weit nach Mitternacht.

Flurreinigung
Die Flurreinigungsaktion wurde
im Frühjahr am Stoober Hotter
durchgeführt. Wie
bereits in den letzten
Jahren haben sich
wieder die selben
Leute zusammenge-
funden um den Müll -
den sicherlich auch
dieselben Umwelt-
verschmutzer wie in
den letzten Jahren

weggeschmissen haben - wieder
wegzuräumen. Ein Dank an die
freiwilligen Helfer!

G'sunga is woan und 
vü Leid sain kema
Beim Wirtshaussingen vom Ge-
sangsverein Eintracht Stoob im
Gasthaus Binder waren viele be-

geisterte Zuhörer
und Sänger gekom-
men. Es war ein
gemütlicher Sonn-
tagnachmittag mit
alten Liedern und lu-
stigen Schwänken,
der nach einer Wie-
derholung verlangt.

Fahnen bestellen
Für Hausfahnen (Österreich- und
Burgenland-Fahnen) wird von
der Gemeinde eine Sammelbe-
stellung geplant. Interessierte
können solche mitbestellen. Ge-
nauere Infos über Preise usw.
gibt es beim Gemeindeamt (Tel.
42436).

Akrobaten, Tiere, Attraktio-
nen - Zirkus Knie war da
Der bekannte und traditionsrei-
che Zirkus von Louis Knie (er
leitet den Zirkus bereits in der 7.
Generation) gastierte einen Tag
lang in Stoob und rief bei AL-
LEN Besuchern helle Begeiste-
rung hervor. Denn das Programm
ist auf hohem, internationalem

Kurz notiertKurz notiert
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Sommer-Reisezeit-Reiseapotheke

Die meisten von uns freuen sich auf ei-
nen sonnigen Sommer, auf einen unbe-
schwerten, erholsamen Urlaub. Doch
auch auf Reisen ist man nicht vor
Krankheiten und kleinen Wehwehchen
gefeit. 
Die Reiseapotheke sollte Medikamente
enthalten, die im Notfall vom Reisen-
den selbst verabreicht werden können.
Auf Allergien und Unverträglichkeiten muss unbedingt vor-
her Rücksicht genommen werden.
1) Dauermedikamente (möglichst im Handgebäck, falls der
Koffer verloren geht)
2) fiebersenkende / schmerzstillende Medikamente (z.B.
Mexalen od. Parkemed...)
3) gegen Reisedurchfall und Erbrechen ( z.B. Bioflorin, Pas-
pertin...)
4) Verstopfung (z.B. Glycerinzäpfchen)
5) bei allergischer Neigung -Antihistaminika (z.B. Lorano...)
6) Reisekrankheit / Seekrankheit (z.B. Vertirosan...)
7) Schleimlöser (z.B. ACC...)
8) Verbandsmaterial, ev.Spritzenset (aus Apotheke)
Bitte überprüfen Sie vor jeder Reise Ihren generellen Impf-
schutz. Polio / Diphtherie / Tetanus sollten aktuell sein. Über
weitere Reiseimpfungen, vor allem bei Fernreisen, infor-
miert Sie individuell Ihr Arzt. Auch in der Apotheke kann ei-
ne Impfempfehlung fürs Ausland ausgedruckt werden.
Die beste Reiseapotheke schützt aber sicher nicht vor allen
Risiken. Daher noch einige Empfehlungen:
Bei längeren Flugreisen oder Autofahrten öfters aufstehen,
um die Venenpumpe in den Beinen anzuregen (Thrombose-
gefahr). 
In südlichen Ländern kein ungeschältes Obst und kein Eis
essen (auch nicht in Getränken). Auch Leitungswasser sollte
nicht getrunken werden. Die Klimaanlage nur dezent ver-
wenden, da starke Temperaturschwankungen Erkältungen
fördern.
Schützen Sie sich vor Sonnenbränden durch Sonnencremen
mit hohem Lichtschutzfaktor und mit schützender Kleidung.
Bei anhaltenden Beschwerden rate ich Ihnen unbedingt ei-
nen Arzt vor Ort aufzusuchen, um eine ernsthafte Erkran-
kung rechtzeitig zu erkennen.
Ich wünsche Ihnen einen erholsamen, beschwerdefreien Ur-
laub.

Dr. Gabriele Rother

Niveau und bietet dementsprechend
Unterhaltung für Jung und Alt.

Hospizbewegung Burgenland
Im Rahmen des Projektes "Gesundes
Dorf" fand vor kurzem ein Vortrag zum
Thema "Palliativ & Hospizarbeit" im
Gh. Stampf statt, den DGS Petra
Schrödl gemeinsam mit Kolleginnen
hielt. Für Fragen und Auskünfte steht
jedem Interessierten die Hospizbewe-
gung Burgenland telefonisch zur Verfü-
gung (0664 / 9954413 Helga Mauritz).

Platzwart gesucht
Der ASKÖ Stoob sucht einen Platzwart
für die Betreuung und Platzpflege (mit
Aufwandsentschädigung). Infos bei al-
len Vereinsfunktionären oder bei Ob-
mann Rudolf Taschner.

Nachmittagsbetreuung für Kinder
Ab Herbst gibt es im Kindergarten eine
Nachmittagsbetreuung. Einige Eltern
haben bereits ihr Interesse bekundet
und werden von der verlängerten Kin-
derbetreuung im Gemeindekindergar-
ten Gebrauch machen.

Bildrätsel

Wie gut kennen Sie Stoob?
Das Bild zeigt ein Detail eines be-
kannten Stoober Gebildes. Wissen

Sie, welches das ist und wo es zu se-
hen ist?

(Die Auflösung finden Sie auf der letzten
Seite.)
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Plutzer & Krebsler
Radostics & Blaguss

Bereits zum zweiten Mal luden
Rene Radostics und Stefan Bla-
guss zur Vernissage "Plutzer &
Krebsler" ins Haus St. Stefan
nach Oberpullendorf. Im prallge-
füllten Saal eröffneten Bgm.
Schmucker und Bgm. Stutzen-
stein die Ausstellung und die vie-
len Besucher zeigten sich ange-
tan von den Werken der beiden
Künstler und von der Performan-
ce der Schauspielerin Inge Ko-
vacs, die bei der Vernissage ei-
nen vielbekaltschten Auftritt hat-
te.

Diese zwei Worte hat die Ke-
ramik-Künstlerin Annema-

rie Hollweck als Titel für ihre
Ausstellung in der renommierten
Galerie Artbox Mattersburg ge-
wählt. Von
Mitte Mai
bis Mitte Ju-
ni zeigte die
Stooberin
neben ab-
strakten Ke-
ramik- und
Acrylbildern
auch Sieb-
drucke mit
Collagen
von Gedich-
ten und Fo-
tos der Mat-

Andreas Geistlingers Lichtsuche
Der gebürtige Stoober Andreas Geistlinger, der im Hauptberuf be-
kanntlich ORF-Journalist ist, hat nach vielen Jahren nun wieder ein
Buch veröffentlicht. Einen Lyrikband, der "Lichtsuche" heißt und

den er im Rahmen einer Lesung im Veranstaltungssaal präsentierte.
Die Gedichte mit dem Titel "Stoob, meine vergebliche Heimat" ge-
fielen den zahlreichen ZuhörerInnen natürlich am Besten.

tersburger Lyrikerin Hertha
Kräftner. Zur Vernissage kamen
viele Stoober Freunde aber auch
zahlreiche Mattersburger Kunst-
interessierte.

Bgm. Ingrid Salamon, Annemarie Hollweck,
LAbg. Gerti Spiess, Ministerin a.D. Christa Kram-
mer und Kulturzentrums-Chef Josef Wiedenhofer

Polo-Shirts für die
Jugendfeuerwehr

Die Jugendgruppe der Feuer-
wehr Stoob bedankt sich bei
KFZ-Stibi für die Spende der

neuen Polo-Shirts

Etwas fehlt
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Feuerwehrübung
Bei der jährlichen Inspizierung der Ortsfeuer-
wehr konnte sich der Abschnittsbrandinspektor
Kuzmits von der Einsatzfähigkeit unserer Orts-
feuerwehr überzeugen. Als Einsatzübung wurde
ein Brand im Geflügelstall der Firma Halwax an-
genommen. Der Übungsumfang reichte von der
Bergung von Verletzten mit schwerem Atem-
schutz bis hin zur Verlegung einer Wassertrans-
portleitung von der Ponhut zum Einsatzort.

Vom 18. bis 20. Juni fanden die
Burgenländischen Landesmei-
sterschaften in Eisenstadt statt.

Hannes konnte sich be-
trächtlich steigern und
schaffte den 1. Stockerl-

platz im
Rücken-
schwim-
men und
in der La-
gen-Staf-
fel. Und
somit
wurde er in diesen
beiden Diszipli-
nen Landesmei-
ster! Da er in den

Hannes Hornig hat es geschafft: 2-facher Landesmeister

Der ASKÖ TC Stoob I schaffte den Meister-
titel in der 2. Klasse Oberpullendorf. Die

Mannschaftsspieler Martin Seidl, Roland Bin-
der, Martin Rauch, Alexander Krug, Thomas
Moser, Michael Csitkovits, Ronald Hrabec,
Christoph Uitz und Klaus Reingruber werden
nach dieser souveränen Saison im nächsten Jahr
in der 1. Klasse OP und somit in der höchsten
Bezirksspielklasse spielen. Gratulation zu die-
ser hervorragenden Leistung!

anderen Schwimmstilen eben-
falls Stockerlplätze erkämpfte,
erreichte er gesamt den hervorra-
genden 2. Platz aller Disziplinen. 

7 Spiele, 
7 Siege, 

7 Punkte



GeburGeburtenten
Ferdeze und Bujar Hajdari,
Hauptstraße 27, wurde am 6.
April ein Bleond geboren

Karoline und Mag. Otto Sebesty-
en, Wiesengasse 70, wurde am
15. April eine Jana Maria gebo-
ren

Sabine und Ing. Helmut Hotwag-
ner, Hauptstraße 27, wurde am
16. April ein Marvin geboren

Birgit und Armin Wohlmuth,
Wiesengasse 13, wurde am 23.
April eine Sophie geboren

Marion und Klaus Reingruber,
Wiesengasse 16, wurde am 28.
April eine Vanessa geboren

Gabrijela und Ferko Vala, Pon-
hut 5, wurde am 18. Mai eine Ni-
cole geboren

Brigitte Schrödl und Thomas
Novak, Hauptstraße 16, wurde
am 13. Juni ein Benjamin gebo-
ren

Julia und Wolfgang Weber,
Mühlwiese 3, wurde am 19. Juni
eine Lena geboren

SSterbefälleterbefälle
Gerhard Rauch, Leithengasse 16,
ist am 14. Juni im 50. Lebensjahr
verstorben

Johann Pasztler, Hauptstraße
118, ist am 16. Juni im 69. Le-
bensjahr verstorben

EheschließungenEheschließungen
Thomas Jerson und Sonja Wil-
finger, Hauptstraße 2a, haben am
4. April geheiratet

Peter Heitzinger, Kirchengasse
20, und Viktoria Bajcsai, Karan-
csbereny, Ungarn, haben am 23.
April geheiratet

Ridvan Mustafa und Tanja Wie-
singer, Triftgasse 1, haben am
11. Juni geheiratet
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Bildrätsel 
Auflösung
Sie haben es natür-
lich gleich erkannt. 

Oder?

Wir zeigten einen
Ausschnitt vom

Kreuz bei der Ka-
tholischen Kirche.

Sie haben Termine, die Sie
gerne veröffentlichen möch-
ten? Bitte geben Sie sie der
Redaktion bekannt. 
Klaus Wukovits
Tel.: 0664 / 22 11 907
Mail: agentur@nickart.at

VVeranstaltungseranstaltungs--
kalenderkalender

18. Juli: Plutzerfest der JVP
25. Juli: ORF-Frühschoppen

mit Livemusik und Kinder-
programm im Sommerdorf

8. Aug.: evangelischer Kirtag
12. Aug.: Konzert in der Berg-

kirche
15. Aug.: ÖVP-Ausflug
15. Aug.: Kräuterweihe in der

Bergkirche
28. Aug.: Clubfest des ASKÖ

TC Stoob
29. Aug.: Feuerwehrheuriger
4., 5. Sept.: 2. Stoober Dorffest
12. Sept.: Jubelpaarmesse
18. Sept.: Weinverkostung der

SPÖ
19. Sept.: Pfarrwallfahrt
26. Sept.: Feinkostladen im

Sommerdorf
2. Okt.: Heuriger des ASKÖ
3. Okt.: katholisches Ernte-

dankfest
10. Okt.: evangelisches Ernte-

dankfest
10. Okt.: Herbstfest
17. Okt.: Goldene und Silberne

Konfirmation
17. Okt.: Weihe in der Bergkirche
26. Okt.: Hotterwanderung


